
Aufgabenstellung:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code, um zu überprüfen, ob alles richtig ist!

3. Schreibe den Text noch einmal ohne Fehler in dein Heft ab!

Sünde ist eine Tat, die Gott nicht gefä�t. In drei  gibt es die Sünde: Im

Judentum, im Christentum und im Islam. Konkret geht es um die  von

Adam und Eva im Paradies: Gott hatte ihnen verboten die  eines

besonderen Baums zu essen. Wer dies tat, würde den Unterschied zwischen

 und Böse erkennen. Adam und Eva aßen trotz des Verbots von diesem

 und waren dadurch ungehorsam gegen Gott. Das wird in den späteren

biblischen  als „Sünde“ bezeichnet.

Bei der Sünde geht es nicht nur um diese eine Tat, sondern um jede , die

Gott nicht gefä�t. Durch die Sünde trennt ein Mensch sich von Gott. Nach dem

 bedeutet dies ein Leben in der Hö�e. Die Frage ist also, wie ein Mensch

trotz seiner  in den Himmel oder in das Paradies kommen kann.

Die Frage, ob es ein  nach dem Tod gibt und wie dieses aussieht, ste�t

man sich auch in anderen . Aber der Begri7 „Sünde“ ist nirgends so

wichtig wie in den Religionen, bei denen am  die Geschichte von Adam und

Eva steht.

In unserem A�tag spricht man oft von einer , ohne dabei an die Religion

zu denken. Es geht oft um kleine . Zum Beispiel isst jemand ein

Stückchen Schokolade, obwohl er eigentlich abnehmen wi�. Oder jemand gibt sehr viel

 aus für ein Kleid und nennt es „sündhaft teuer“. Es geht dabei um

, die man sich selbst verboten hat, die man aber trotzdem tut. Sie

verstoßen auch nicht gegen ein , höchstens über eines, das man sich

selbst auferlegt hat.
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